
Alles für Fuss, Gesicht und Wohlbefinden
BURG DORF Markenzeichen
ist die unübersehbare Wir-
belsäulenskulptur vor dem
Firmengebäude an der Lys-
sachstrasse. Morgen lässt die
Simon Keller AG die Öffentlich-
keit einen Abend lang hinter
die Kulissen blicken. Wer bis-
her glaubte, die Firma handle
mit Zahnarztstühlen, wird
dabei eines Besseren belehrt.
Die Simon Keller AG? Ist in Burg-
dorf sehr wohl ein Begriff. Das ist
doch die Firma an der Lyssach-
strasse nicht weit vom Neu-
markt, im schmucken Haus mit
der grossen Wirbelsäulenskulp-
tur draussen und den vielen
Zahnarztstühlen drinnen. Oder
etwa nicht?

Bernhard Keller, der heutige
Inhaber und Geschäftsführer,
lächelt. «Wir haben in der 40-jäh-
rigen Firmengeschicnte keinen
einzigen Zahnarztstuhl ver-
kauft», sagt er. Dieser Eindruck
sei in der Bevölkerung durch eine
Verwechslung entstanden. Im
Schaufenster seien jahrelang
Behandlungsstühle für die Fuss-
pflege zu sehen gewesen; wegen
der Beinstützen wiesen diese in
der Tat eine gewisse Ähnlichkeit
mit Zahnarztliegen auf - und
daraus hätten die Passanten die
falschen Schlüsse gezogen.

«Business to Business»

Möglichkeiten, das Missver-
ständnis zu korrigieren, bieten
sich einer Privatperson selten,
denn die Simon Keller AG lebt
hauptsächlich von «Business to
Business» - also von Kunden, die
selber einen Betrieb führen und
sieh, bet Keiler mit dem brari-
cliespezifischen Bedarf einde-
cken.

«Zum 40-Jahr-Jubiläum wol-

Firmenchef Bernhard Keller im Ausstellungsraum mit den Sesseln für die professionelle Fusspflege. Thorn. Peter
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len wir der Offentlichkeit Gele-
genheit geben, uns näher kennen
zu lernen», sagt Bernhard Keller.
Deshalb lädt die Firma am Frei-
tag zu einem «Abend der offenen
Tür» ein. Wer die Gelegenheit zu
einem Besuch nutzt, wird
feststellen: Die Simon Keller AG
handelt tatsächlich nicht mit

Zahnarztstühlen; die Produkte
sind mit angenehmeren Assozia-
tionen verbunden.

In den Ausstellungsräumen
reihen sich zahlreiche Modelle
von Sesseln und Liegen, wie sie in
podologischen und physiothera-
peutischen Praxen Sowie kosme-
tischen Studios zur Anwendung
gelangen. Zu den Fusspflegeses-
seln gehören auch Schränkchen
für das podologische Instrumen-
tarium; diese werden in der ei-
genen Schreinerei hergestellt,
und zwar, wie Bernhard Keller
erklärt, nach den individuellen
Wünschen der Kundschaft.

Daneben brauchen die Profis
beim Pflegen von Füssen und
Gesichtern auch allerlei Zubehör
wie Fusspflegeapparate, Pinzet-
ten, Becken, Feilen, Kosmetika
und vieles mehr - auch hier bietet
die Simon Keller AG das Ge-
wünschte.

Ausgeklügelte Gerätschaften

Unter den Gerätschaften befin-
den sich auch solche, die den Lai-
en besonders beeindrucken. Zum
Beispiel ein Sterilisationsapparat
in handlicher Grösse, den die Fir-
ma in Eigenproduktion herstellt

und weltweit vertreibt. An der
Oberseite des Kästchens ist eine
mit erhitzten Glaskügelchen ge-
füllte kleine Schale eingelassen.
«Es gibt keinen einzigen Keim,
der länger als drei Sekunden bei
250 Grad überlebt», erklärt
Keller. Eine Kosmetikerin etwa,
die rasch den vorderen Teil einer
Pinzette sterilisieren will, steckt
das Instrument drei Sekunden
lang in die Kügelchen, und schon
sind die Keime vernichtet.

Weitere hauseigene Entwick-
lungen sind beispielsweise Fuss-
waschbecken mit eintegbaren
Kunststoffblister, die nach jedem
Gebrauch hygienekonform aus-
gewechselt werden können. Auch
hat die Firma eine Hornhautfeile
entwickelt, sie sich sterilisieren
lässt - möglich macht es ein Edel-
stahlgriff mit aufldebbarem Ein-
wegfeilblatt.

Dem Fachhandelsbereich für
Beauty- und Behandlungsprofis
sind drei grosse Schulungsräume
mit einem branchenbezogenen
Weiterbildungsangebot ange-
gliedert. Die beiden weiteren
Standbeine der Simon Keller AG
sind das Rückenzentrum und das
Day Spa; diese Angebote stehen
auch der nichtprofessionellen
Einzelkundschaft offen.

Im Rückenzentrum ist vom
muskelbildenden Spezialschuh
über ergonomische Stühle bis hin
zu höhenverstellbaren Arbeits-
möbeln vieles zu finden, was Leu-
ten mit Rückenproblemen dient,
und das Day Spa ist eine modern
ausgestattete Wellnessoase. Hier

können sich Gestresste entspan-
nen Und Profis über neue Arten
von Massagen und Behandlun-
gen ins Bild setzen.

In einer Garage fing es an

Simon Keller, der Gründer der
Firma, fing 1971 bescheiden in ei-
ner kleinen Garage im Gyrischa-
chen an, die ihm als Lagerraum
diente. Seine Produkte etablier-
ten sich am Markt rasch, der
Kundenkreis wuchs; als er im
Jahr 2004 das Zepter an seinen
Sohn übergab, hatte das Unter-
nehmen eine stattliche Grösse
erreicht. Heute beschäftigt die
Firma 85 Mitarbeitende sowie 30
externe Kursdozenten und führt
12 000 Produkte im Angebot. Zur
Kundschaft gehören nebst Pri-
vatpraxen auch Heime, Kliniken
und Spitäler. «Wir sind schweiz-
weit tätig und betreuen die Kund-
schaft auch durch Aussendienst-
mitarbeiter», sagt Bernhard Kel-
ler. Um noch näher bei der geo-
grafisch weit gestreuten Kund-
schaft zu sein, wurden zwei Fi-
lialen mit Ausstellung und
Schulungsraum in Dübendorf
und Echandens eingerichtet.
Hans Herrmann
Abend der offenen Tür Inder Simon
Keller AG: morgen Freitag, 18 bis 21

Uhr. Besichtigung, Demonstratio-
nen von Fusspflege- und Wellness-
behandlungen, Ky-Boot-Beratung
mit Andy Egli, kostenlose Verpfle-
gung von Grill-Ueli aus der Fern-
sehsendung «SF bi de Lüt».
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